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Rahmenkonzept 

Gute Ganztagsbildung und 

–betreuung in gemeinsamer 

Verantwortung
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Entwicklung des Rahmenkonzepts

Ergebnisse der Regionalkonferenzen zu den Themen 

• Partizipation, 

• Fachkräfte, 

• Räume, 

• Kooperation, 

• Verzahnung
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Entwicklung des Rahmenkonzepts
Zusammenfassung der Ergebnisse durch die LAG

Strukturierung durch 

AG Rahmenkonzept
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Übersicht Eckpunkte des Rahmenkonzepts

➢ Wohlbefinden und Persönlichkeitsentwicklung

➢ Kompetenz- und Leistungsförderung

➢ Chancengerechtigkeit

Schwerpunktthemen der 

Regionalkonferenzen

    Fachkräfte

    Kooperation

    Verzahnung

    Räume

➢ Handelnde Akteure

➢ Schule als Lern- und Lebensraum

➢ Qualitätsentwicklung

Partizipation 
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Rahmung* für Schulentwicklung

Chancen-

gerechtigkeit

*Anne Sliwka (2024) Die neue Rolle von Führungskräften in der datengestützten Schulentwicklung. Analysen & Argumente 533

Kompetenz- 

und Leistungs-

entwicklung

Wohlbefinden und 

Persönlichkeits-

entwicklung
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Teilhabe ermöglichen
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Entwicklung des schulischen Ganztags

• Bildungschancen junger 

Menschen erhöhen 

• Benachteiligungen 

abbauen

• Möglichkeiten der Selbstbestimmung und Partizipation

• Fördern der sozial-emotionalen Kompetenzen

• Kulturelle Bildung, Sport, MINT und Demokratiebildung 

wird gefördert

• Erwerb von Bildung 

durch formale und non-

formale Angebote

• individuelle Fähigkeiten 

und Neigungen fördern
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Empfehlungen und Hinweise 

aus den Regionalkonferenzen zum Thema 

Wohlbefinden und Persönlichkeitsentwicklung

- Perspektive der Kinder einnehmen

- Demokratiebildung im pädagogischen Konzept verankern

- Einbindung der Eltern und Erziehungsberechtigten

- Inklusive und diversitätssensible Angebote

- Konsistente Betreuung

- Raum für Konfliktlösungen bieten

- Wohlfühlräume schaffen

- …
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Empfehlungen und Hinweise 

aus den Regionalkonferenzen zum Thema 

Chancengerechtigkeit

Ermöglichen von Lernerfolgen und Kompetenzentwicklung für alle Schülerinnen 

und Schüler

- Sprachbildung

- Förderung der basalen Kompetenzen

- Leseförderung

- Förderung sozial-emotionaler Kompetenzen, Förderung der Selbstregulation

- …
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Empfehlungen und Hinweise 

aus den Regionalkonferenzen zum Thema 

Kompetenz- und Leistungsentwicklung

- Individuelle Förderung und Freiräume

- Außerschulische Lernorte und Expertise durch Kooperation mit externen 

Partnern

- Verknüpfung von formalen und non-formalen Angeboten

- …
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Übersicht über die Eckpunkte des 

Rahmenkonzepts

➢ Wohlbefinden und Persönlichkeitsentwicklung

➢ Kompetenz- und Leistungsförderung

➢ Chancengerechtigkeit

➢ Handelnde Akteure

➢ Schule als Lern- und Lebensraum

➢ Qualitätsentwicklung
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- Schulleitung: Gesamtverantwortung

- Ganztagskoordination: Verzahnung Vor- und Nachmittag

- Mitarbeitende im Ganztag (pädagogisches und nicht pädagogisches 

Personal): bringen ihre Expertise in der Förderung von Sozialkompetenzen, 

Kreativität und individueller Entwicklung ein 

- Außerschulische Kooperationspartner: bereichert das Ganztagsangebot und 

ermöglicht den Zugang zu spezialisierten Ressourcen und Kompetenzen

- Regelmäßige qualifizierende Fort- und Weiterbildung insbesondere bei 

Personal ohne pädagogischer Ausbildung

- Die Leitung im Ganztag: (sozial)pädagogisch ausgebildete Fachkraft 

- …

Empfehlungen und Hinweise 

aus den Regionalkonferenzen zum Thema 

Handelnde Akteure
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Räume

- Integriertes Raumkonzept im Bestandsbau

- Einbindung von außerschulischen Lernorten

- …

Empfehlungen und Hinweise 

aus den Regionalkonferenzen zum Thema 

Schule als Lern- und Lebensort
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Datengestützte Qualitätsentwicklung

Bestands-
aufnahme

Smartes 
Ziel 

festlegen

PlanungUmsetzung

Auswertung



Schleswig-Holstein. Der echte Norden. 15

Nächste Schritte

- Finalisierung des Rahmenkonzepts

- Fortführung der Verhandlungen zu den Betriebskosten

- Erstellen und Veröffentlichen der Förderrichtlinie für die Betriebskosten



Schleswig-Holstein. Der echte Norden. 16

Danke!
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